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Informationsblatt für die Teilnahme am Projekt  

Geschichten aus der Zukunft 
 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

mit diesem Brief möchten wir dir erklären, wie wir mit den Informationen umgehen, die wir im Rahmen 

des Projekts „Geschichten aus der Zukunft“ sammeln. Wir möchten, dass du gut informiert bist, damit 

du entscheiden kannst, ob du uns erlaubst, während des Projekts Informationen von dir zu sammeln. 

In diesem Schreiben findest du auch genauere Infos dazu, warum wir diese Daten brauchen und wie 

sie genutzt werden. Außerdem erfährst du, welche Rechte du dabei hast und an wen du dich wenden 

kannst, wenn du nicht mehr mitmachen möchtest. 

Worum geht es in dem Projekt?  

Das Projekt wird von Frau Prof. Kathrin Otrel-Cass von der Uni Graz geleitet und beschäftigt sich mit 

dem Erzählen von Geschichten und dem Thema Klimawandel. Wir wollen Jugendlichen helfen, den 

Klimawandel besser zu verstehen und nicht nur schlimme Geschichten darüber zu hören, die Angst 

machen. Stattdessen sollen sie auch Hoffnung haben und Ideen für eine bessere Zukunft entwickeln 

können. Im Projekt arbeiten wir eng mit dir und den Schüler:innen aus deiner Schule zusammen, damit 

alle sich einbringen können und wir gemeinsam lernen. 

Wie wir mit dir zusammenarbeiten wollen  

Wir finden es spannend, wenn Schülerinnen und Schüler ihre Erfahrungen mit uns teilen. So können 

wir gemeinsam Ideen entwickeln, wie Jugendliche besser mit dem Klimawandel umgehen können. Wir 

sehen das als Teamarbeit, um kreative Lösungen zu finden. 

Was wir von dir brauchen  

Wir bitten deine Lehrer:innen, uns Unterrichtspläne, Arbeitsmaterialien (z. B. Folien, Arbeitsblätter 

oder Fotos davon), Unterrichtstagebücher und eventuell auch Videos oder Tonaufnahmen aus dem 

Unterricht zur Verfügung zu stellen. Von den Schüler:innen möchten wir anonyme Texte, Bilder oder 

Videos bekommen, zum Beispiel Fotos von Postern oder anderen Projekten, die im Unterricht 

entstanden sind. Wir wollen deine Arbeiten nicht benoten oder beurteilen, sondern freuen uns über 

alle kreativen Beiträge. 

Was du davon hast  

Durch deine Teilnahme kannst du die Materialien und den Unterricht in der Zukunft mitgestalten und 

neue Ideen für den Unterricht sammeln. Für deine Schule, aber auch für andere Schulen in Österreich. 

Du kannst dich auch mit anderen Lehrpersonen, anderen Schüler:innen aus anderen Klassen oder 

Forscher:innen von der Uni austauschen. Diese Zusammenarbeit kostet nichts. 

Was wir mit den Daten machen 

Die Fotos, Videos oder Tonaufnahmen helfen uns, unsere Beobachtungen zu unterstützen und genau 

zu untersuchen. Sobald wir alles Wichtige erfasst haben, löschen wir die Originaldaten wieder. Die 

ausgewerteten und anonymen Daten werden auf einem sicheren Server der Universität Graz 

gespeichert (für maximal 5 Jahre). Diese Daten nutzen wir dann für Berichte, Vorträge oder 

wissenschaftliche Artikel. Wenn wir Videos oder Bilder für wissenschaftliche Veröffentlichungen 

verwenden, zeigen wir keine persönlichen Infos, und dein Gesicht wird unkenntlich (verschwommen) 
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gemacht. Wir teilen die Daten nicht mit sozialen Netzwerken oder Firmen wie Facebook, Instagram, 

TikTok, YouTube oder Google. 

Du kannst jederzeit entscheiden, nicht mehr am Projekt teilzunehmen, ohne dafür einen Grund zu 

nennen. Dann löschen wir alle gesammelten Daten von dir. Wenn auf den Daten auch andere Personen 

zu sehen sind, machen wir sie so unkenntlich, dass niemand sie erkennt, oder wir schneiden die 

Tonaufnahmen heraus. 

Kontaktinformationen  

Bitte bewahre diese Infos gut auf. Du kannst dich jederzeit bei mir melden, wenn du Fragen hast oder 

nicht mehr am Projekt teilnehmen möchtest. Bei weiteren Fragen kannst du auch die Ethikkommission 

der Universität Graz kontaktieren. Dieses Projekt wurde von der Ethikkommission der Universität Graz 

geprüft und für ethisch unbedenklich befunden. 

Vielen Dank für deine Zeit und Unterstützung! 

 

 

Univ.-Prof. Dr. Kathrin Otrel-Cass 
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kathrin.otrel-cass@uni-graz.at 

mailto:kathrin.otrel-cass@uni-graz.at

